
 

Stimme der Apotheken-Kooperationen 

BVDAK-Gipfelkongress am 3./4. Mai zeigt Zukunfts-Chancen 

der Marktteilnehmer auf. 

 

„Neben ihrer heilberuflichen Aufgabe stellen sich immer mehr Apothekeninhaber 

betriebswirtschaftlich neu auf. Das zeigt sich gerade bei den Kooperations-Apotheken – 

auch aktuell an ihrer souveränen Arbeit inmitten der Corona-Pandemie. Als Mitglied einer 

agilen Kooperation agieren sie wirtschaftlich besonders erfolgreich. Das gilt sowohl für 

das Personalmanagement, die Standortoptimierung oder die digitalen Angebote für ihre 

Kunden“, betont der BVDAK-Vorsitzende Dr. Stefan Hartmann vor Beginn des 14. 

Kooperationsgipfels in München. 

Auf Initiativen des BVDAK wurden in der letzten Legislaturperiode die „Modellprojekte 

Grippeimpfen in der Apotheke, liberalisierter Botendienst sowie automatisierte 

Ausgabesationen für die stationären Apotheken gesetzlich etabliert. 

Als starke Stimme von mehr als zehntausend Apotheken werde man die Zukunft des 

Berufsstandes auch künftig wesentlich mitgestalten. Dabei könne man als BVDAK die 

Politiker und Fachleute in den Ministerien durch praxisnahe Lösungsvorschläge tatkräftig 

unterstützen. Die Impfkampagne sei ein gelungenes Beispiel dafür. 

Man habe im BVDAK darauf geachtet, alle relevanten Apothekenschwerpunkte und 

Geschäftsmodelle abbilden zu können. Nicht der stets abwartende Inhaber einer 

Apotheke müsse Maßstab für eine fortschrittliche Gesundheitspolitik aus Apothekensicht 

sein, sondern die Kooperationen mit der agilsten Aufstellung. Sie seien Ansprechpartner 

der Politik auf doppelter Ebene: Als erfahrene Praktiker, die bei wichtigen Fragen 

wertvolle Praxistipps geben und neue Vorschläge zur Existenzsicherung und Stärkung der 

wohnortnahen Versorgung beisteuern. 

„Es ist wirtschaftlich sinnvoll, auf die Kraft der Kooperation zu setzen und damit 

gemeinsam Erfolge zu erzielen“, sagt Dr. Stefan Hartmann. In einem Markt, der viele 

Einzel-Apotheken wirtschaftlich bedrohe, sei das Kooperieren überlebenswichtig 

geworden.  

Dabei über den Tellerrand hinauszublicken, gehöre zum Programm des 14. BVDAK-

Kooperationsgipfels 2022 vom 03. bis 04. Mai in München. 

 



 

Dr. Stefan Hartmann, BVDAK-Vorsitzender:  

„Der Kooperationsgipfel bleibt unverändert die ultimative Plattform für Verbundgruppen und ihre 

Partner.“  

 

 

Dr. Stefan Hartmann 
1. Vorsitzender 
Mai 2022 
 
 
Über den BVDAK: 

Der Bundesverband Deutscher Apothekenkooperationen (BVDAK) ist seit 2008 Interessensvertreter und 

Dienstleister für seine Mitgliedskooperationen und Fördermitglieder. Er schützt die beruflichen und 

politischen Interessen seiner Apothekenkooperationen und damit auch deren (knapp 10.000) 

angeschlossenen Apotheken. Der BVDAK arbeitet auf Bundesebene und engagiert sich für die Sicherstellung 

einer flächendeckenden, aber auch qualitativ hochwertigen, pharmazeutischen Versorgung. Der BVDAK tritt 

damit für die in Apothekenkooperationen engagierte, inhabergeführte Apotheke in vernetzter Form ein. 

 

 

Schon über 410 Anmeldungen von Führungskräften aus dem Apotheken- und Pharmamarkt – jetzt anmelden 
nur noch Restplätze vorhanden 

 

 


